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Lasst uns beten ! 
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Liebe Schwestern und Brüder im Herrn! 
 
Was kommt uns in den Sinn, wenn wir hören: „Lasset uns beten“? Papst Franziskus 
hat zur geistlichen Vorbereitung auf das bevorstehende Jubiläumsjahr 2025 zu einem 
Jahr des Gebets eingeladen. Es ist eine privilegierte Zeit, in der wir den Wert des Ge-
bets und die Notwendigkeit des täglichen Gebets in unserem christlichen Leben wie-
derentdecken können. Es ist eine Zeit, in der wir entdecken, wie wir beten können und 
wie wir die Menschen von heute im Zeitalter der digitalen Kultur zum Gebet erziehen 
können, damit das Gebet wirksam und fruchtbar sein kann.  
Was ist überhaupt „Beten“? Eine einfache, einprägsame Erklärung des Gebets be-
sagt, dass das Gebet ein „Gespräch mit Gott“ ist. Es ist das konzentrierte Hingege-
bensein an Gott. Es braucht zunächst die Mühe der Konzentration. Jede geistige Tätig-
keit verlangt eine gewisse Konzentration. Ich muss anderes weglassen. Vor allem geht 
es um die Hingabe und Beziehung. 
Das Gebet ist unsere Lebensader zu Gott, und sein Hauptzweck besteht darin, auf den 
von Gott eingeleiteten Dialog mit uns zu antworten. Es ist immer ein Akt des Glaubens 
und der Hoffnung. Ein Blick in die Bibel zeigt uns, dass die Menschen des Alten Testa-
ments in ihrem ständigen Umgang mit Gott Worte verwenden, wie loben, jubeln, jau-
chen, singen, danken, preisen, genauso wie rufen, flehen, schreien, klagen und jam-
mern. Alles kann zum Gebet werden. Vom Bittgebet hören wir im Neuen Testament. 
Das Gebet fördert unsere Beziehung zu Gott. Papst Franziskus sagt, dass das Gebet 
ein Atemzug des Glaubens ist.  
Warum sollen wir beten? Es gibt viele Gründe, Arten und Anlässe zu beten. Als Kinder 
Gottes möchten wir täglich Gott danken und preisen. Wir möchten ihn bitten und uns 
mit unseren Sorgen, unseren Schmerzen und unserer Trauer an ihn wenden. Die 
Grundlage des Betens ist immer der Wunsch, sich der Gegenwart Gottes zu öffnen 
und mit ihm in den Dialog zu treten. Wir können uns an Gott, den Vater wenden, weil 
uns Jesus selbst das Gebet des Vaterunsers anvertraut hat. Gott, der uns Menschen 
erschaffen hat, freut sich, wenn wir uns an ihn wenden. Gott möchte, dass wir im Ge-
bet die Beziehung zu ihm pflegen und ihm unser Vertrauen entgegenbringen. Durch 
Beten bekommt man Distanz zum Alltag und zu seinen Sorgen und Problemen.  
Ich möchte uns, liebe Schwestern und Brüder, einladen, diese Zeit im Gebet zu ver-
bringen. Es sollte nicht als bloße Routine angesehen werden, sondern als eine Verbin-
dung zwischen Gott und mir. Lasst uns beten - eine Einladung, mit Gott zu sprechen.  
 
Ihr Pater Magnus Ifedikwa 
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Wir denken an alle Verstorbenen  

unserer Pfarreiengemeinschaft, namentlich an: 
 
 
Bad Hönningen 
Maria Rick verstorben am 16. Mai 88 Jahre 
Peter Scheid (aus Linz) verstorben am 30. Mai 86 Jahre 
Erika Belzer verstorben am 05. Juni 91 Jahre 
 
Rheinbrohl 
Hedwig Koch verstorben am 15. Mai  82 Jahre 
 
Hammerstein 
Georg Thomas  verstorben am 10. Juni 86 Jahre 
 
Hammerstein 
Brigitte Schneider verstorben am 01. Juni 72 Jahre 
Anna Maria Selt verstorben am 08. Juni 102 Jahre 
Werner Helmes verstorben am 14. Juni 87 Jahre 

 
 

Im Glauben an die Auferstehung wissen wir, 
dass sie leben. 

 

 
 
 

 

Der nächste Pfarrbrief Nr. 6/2024 
vom 07.09. bis. 10.11. 

erscheint am Mittwoch, 04.09. 
 

Redaktionsschluss ist Mittwoch, 21.08. 
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Gottesdienstplan vom 13.07. bis 08.09.2024 
 

 

 

15. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

Samstag, 13.07. 
Rheinbrohl 17.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Margarethe Hammerstein (1. Jahrgedächtnis) / 
   Willi Dlugosch (Jahrgedächtnis) / Alfred Paffhausen 
 
Sonntag, 14.07. 
Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Heinz Kremer / Rosa und Hermann Fichtner 
 

Bad Hönn. 11.00 Labyrinth:  
   Ökumenischer Gottesdienst (Pater Magnus u. Pfr. Schwaegermann) 
 

Bad Hönn. 13.00 Taufgottesdienst 
   Annalena Sartor / Adriana u. Viktoria Honnef / Leo van Eckeren 
 

Leubsdorf 14.30 Taufgottesdienst 
   Emil Krebs 
 
Dienstag, 16.07. Gedenktag unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 
Leubsdorf 18.00 AMH: Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Verstorbene der Familien Ziegler und Fischer 
 
Donnerstag, 18.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
Rheinbrohl 18.00 Gertrudenkapelle: Eucharistiefeier 
 
Samstag, 20.07. Hl. Margareta, Hl. Apollinaris 
Bad Hönn. 14.00 Traugottesdienst 
   Nikola Opheys und Stephan Ortner  
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16. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

Samstag, 20.07. 
Bad Hönn. 17.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Leutesdorf 18.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Brigitte Schneider (6-Wochengedächtnis) 
   Anna Maria Selt (6-Wochengedächtnis) 
 
Sonntag, 21.07. 
Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Rosa und Hermann Fichtner / 
   Verstorbene der Familien Ziegler und Fischer 

Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier (Hauptzelebrant: Pater Magnus, Konzelebranten:  
   vier Gastpriester aus Argentinien und vier Priesteranwärter aus Nigeria) 

Wir gedenken: Hans Becker / Verstorbene der Familien  
Becker - Rörig und Martha Vogt / Elisabeth Kröll /  
Gertrud und Otto Haardt / 
Christine und Matthias Schneider / Heinz Schwarz / 
Margarete und Josef Faßbender / Christine und Josef Ehlen 

 
Dienstag, 23.07. Hl. Birgitta von Schweden 
Bad Hönn. 18.00 Eucharistiefeier (Pater Donatus) 
 
Mittwoch, 24.07. Hl. Christophorus, Hl. Scharbel Mahluf 
Hammerstein 17.00 Kapelle: Eucharistiefeier 
   Richard Kluwig und verstorbene Angehörige / 
   Herbert Engel und verstorbene Angehörige 
 
Donnerstag, 25.07. Hl. Jakobus 
 

Rheinbrohl 16.00 Rheinwaldheim: Eucharistiefeier 
 
Samstag, 27.07. Hl. Magnerich 
 

Bad Hönn. 14.00 Traugottesdienst 
   Corinna Janke und Manuel Thierbach 
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17. Sonntag im Jahreskreis 
Kirmes in St. Petrus Kanisius in Hesseln 

 

 

Samstag, 27.07. 
 

Bad Hönn. 17.00 Eucharistiefeier (Pater Donatus) 

   Wir gedenken: Peter Scheid (6-Wochengedächtnis) / 
   Erika Belzer (6-Wochengedächntis) /  
   Theo Falkenbach (1. Jahrgedächtnis) / Mechthild Hoffmann /  
   Paul und Johanna Krämer u. Tochter Marita Dresler-Schenck / 
   Hans und Maria Schmitt und Sohn Wolfgang Schmitt / 
   Josef Ernst / Franz Kiefer / Renate Retterath / Heinz Thol /  
   Hans Belzer / Kethemie Düren 
 

Leutesdorf 18.30 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Hesseln  18.30 Kapelle Rothe Kreuz: Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
   Schützenkrönungsmesse 

Wir gedenken: Verstorbene der St. Sebastianus-Schützen-
bruderschaft / Maria Frings / Maria Kröll / Pater Hans Gloger 

 
Sonntag, 28.07. 
 

Rheinbrohl 10.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Anni Siebenmorgen (1. Jahrgedächtnis) 

Hans Peter Siebenmorgen / Thekla Hausen (1. Jahrgedächtnis) / 
Bruno Hausen / Christel und Werner Becker /  
Hannelore Scharrenbach /  

 
Dienstag, 30.07. Hl. Petrus Chrysologus 
 

Leubsdorf 18.00 AMH: Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori 
 

Bad Hönn. 16.00 Seniorenzentrum: Eucharistiefeier (Pfarrer Görres) 
 

Rheinbrohl 18.00 Gertrudenkapelle: Eucharistiefeier (Pater Aloyce) 
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18. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

Samstag, 03.08. 
 

Bad Hönn. 17.00 Eucharistiefeier (Pater Aloyce) 
   Wir gedenken: Annemarie Hoffmann  
 

Leutesdorf 18.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Werner Helmes (6-Wochengedächtnis) 
Hesseln  18.30 Festgottesdienst zum Bezirksschützenfest (Pfarrer Scheinost) 

Wir gedenken der Verstorbenen der Schützenbruderschaften 
des Bezirks Linz - Neuwied 

 
Sonntag, 04.08. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Georg Thomas (6-Wochengedächtnis) 
 

Rheinbrohl 10.00 Eucharistiefeier 
 

Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier (Pater Aloyce) 
Wir gedenken: Sibilla und Hermann Faßbender und verstor-
bene Angehörige / Heribert Schneider / Walburga Kind / 
Helene und Josef Schwarz / Christine und Matthias Schneider 
St. Sebastianus-Bruderschaft 

 
Dienstag, 06.08. Fest Verklärung des Herrn 
 

Bad Hönn. 10.00 Festgottesdienst 
Leubsdorf 18.00 AMH: Festgottesdienst (Pater Aloyce) 
 
Mittwoch, 07.08. Hl. Xystus II., Hl. Kajetan 
 

Hammerstein 17.00 Eucharistiefeier (Pater Aloyce) 
 
Donnerstag, 08.08. Hl. Dominikus 
 

Rheinbrohl 16.00 Seniorenzentrum: Eucharistiefeier 
 
Samstag, 10.08. Hl. Laurentius 
 

Bad Hönn. 14.00 Traugottesdienst 
   Dr. Julia Probst und Dr. Laurin Ochs 
 

Hammerstein 15.00 Traugottesdienst 
   Carmen Gisbertz und Felix Baum 
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19. Sonntag im Jahreskreis 
Kirmes in St. Laurentius in Leutesdorf 

 

 

Samstag, 10.08. 
 

Bad Hönn. 17.00 Eucharistiefeier  
   Wir gedenken: Gerta und Hubert Latsch und verst. Angeh. 
 
Sonntag, 11.08. 
 

Rheinbrohl 10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
 

Leutesdorf 10.00 Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
   Kirchenchor 
 
Montag, 12.08.  Hl. Johanna Franziska von Chantal 
 

Leutesdorf 09.00 Andacht zum Kirmesmontag 
 
Dienstag, 13.08. Sel. Gertrud, Hl. Pontianus 
 

Leubsdorf 18.00 AMH: Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Verstorbene der Familien Ziegler und Fischer 
 
Mittwoch, 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe 
 

Bad Hönn. 10.00 Seniorenzentrum: Eucharistiefeier 
 

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
 

 

Mittwoch, 14.08. 
 

Rheinbrohl 18.00 Gertrudenkapelle: Vorabend-Festgottesdienst (Pater Donatus) 
   Kräuterweihe 
 
Donnerstag, 15.08. 
 

Bad Hönn. 16.00 Festgottesdienst 
   zum 90-jährigen Jubiläum der kfd Bad Hönningen / Kräuterweihe 
   Wir gedenken aller verstorbenen Frauen der kfd 
 
Samstag, 17.08. der 19. Woche 
 

Leubsdorf 12.00 Traugottesdienst von Silvana Lionte und André Schug  
   mit Taufe von Lillo Calogero Schug 
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20. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

Samstag, 17.08. 
 

Leutesdorf 17.00! Festgottesdienst zur Schützenkrönung 
   Kräuterweihe 
   Wir gedenken: Hermann Kamp (Jahrgedächtnis) und  
   Gertrud und Nikolaus Riemenschnitter 
   Verstorbene der Familien Schmidt - Schön 
 
Sonntag, 18.08. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
   Wir gedenken: Verstorbene der Familien Emmel - Tomašević 
 
Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
   Wir gedenken: Josef Rieke / Hilde und Gottfried Schwarz 
 
Mittwoch, 21.08. Hl. Pius X. 
 

Hammerstein 17.00 Kapelle: Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 22.08. Maria Königin 
 

Rheinbrohl 16.00 Rheinwaldheim: Eucharistiefeier 
 

21. Sonntag im Jahreskreis 
Kirmes in St. Johannes der Täufer in Ariendorf 

 

 

Samstag, 24.08. 
 

Bad Hönn. 17.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Hans Belzer / Josef Ernst / 
   Paul und Johanna Krämer und Tochter Marita Dresler-Schenck  
   Hans und Maria Schmitt und Sohn Wolfgang Schmitt / 
   Toni Schönenberger / Rosa und Hermann Fichtner 
 
Sonntag, 25.08. 
 

Ariendorf 09.00 Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
 

Rheinbrohl 10.00 Eucharistiefeier (Pater Donatus) 
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Dienstag, 27.08. Hl. Monika 
 

Leutesdorf 08.30 Pfarrkirche: Gottesdienst der Grundschule (Pater Magnus) 

Bad Hönn. 09.30 Ev. Kirche:  Gottesdienst der Grundschule (Pfr. Schwaegermann) 

Leubsdorf 10.00 Pfarrkirche:  Gottesdienst der Grundschule (Pater Donatus) 

Bad Hönn. 10.30 Ev. Kirche: Gottesdienst der Römerwallschule (Pfarrerin Brodd) 
 
Mittwoch, 28.08. Hl. Augustinus 
 

Rheinbrohl 10.00 Sporthalle: Gottesdienst der Grundschule (Pater Magnus) 
 
Donnerstag, 29.08. Enthauptung Johannes‘ des Täufers 
 

Rheinbrohl 18.00 Gertrudenkapelle: Eucharistiefeier (Pater Magnus) 
 

22. Sonntag im Jahreskreis 
Kirmes in St. Suitbert in Rheinbrohl 

 

 

Samstag, 31.08. 
 

Leutesdorf 18.30 Eucharistiefeier  
Wir gedenken: Mathilde Zerwas (Jahrgedächtnis) / 
Anna Maria Selt (kfd) /  
Josefine und Johannes Mehren / Käthe und Heinrich Oehl 

 
Sonntag, 01.09. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier (Pater Donatus) 
 

Rheinbrohl 10.00 Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
   Kirchenchöre der Pfarreiengemeinschaft / Kinderkirche 
 

Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier (Pater Donatus) 

   Wir gedenken: Christine und Matthias Schneider / 
   Verstorbene der Familien Becker – Rörig und Walburga Kind / 
   Verstorbene der Familien Klapperich - Faßbender 
 
Montag, 02.09.  der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Rheinbrohl 09.00 Festgottesdienst 
   Wir gedenken der Verstorbenen des Kath. Junggesellenvereins 
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Dienstag, 03.09. Hl. Gregor der Große 
 

Rheinbrohl 09.15 Festgottesdienst 
   Wir gedenken der Verstorbenen der Kolpingsenioren 
 

Mittwoch,04.09. Hl. Suitbert 
 

Hammerstein 17.00 Kapelle: Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 05.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Bad Hönn. 16.00 Seniorenzentrum: Eucharistiefeier (Pfarrer Görres) 
 

Samstag, 07.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Bad Hönn. 12.00 Traugottesdienst 
   Marika Seidel und Christian Nolden 
 

23. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

Samstag, 07.09. 
 

Bad Hönn. 17.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Toni Adenau (Jahrgedächtnis) / 
   Maria Bungarten 
 

Sonntag, 08.09. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
 

Rheinbrohl 10.00 Eucharistiefeier zur Nachkirmes 
   MGV Cäcilia / Zupforchester der Kolpingsfamilie 
 

Fernsehgottesdienste: 
 

14.07. 09:30 ZDF Hamburg  evangelisch 
21.07. 09:30 ZDF Pinkafeld/Österreich katholisch 
28.07. Gottesdienst fällt wegen Übertragung der olympischen Sommerspiele aus 
04.08. 09:30 ZDF Northeim  evangelisch 
11.08. Gottesdienst fällt wegen Übertragung der olympischen Sommerspiele aus 
18.08. 09.30 ZDF St. Peter und Paul / Reichenau katholisch 
25.08. 09.30 ZDF Oldenburg  evangelisch 
01.09. 09.30 ZDF Herz-Jesu / Kettenkamp katholisch 
08.09. 09.30 ZDF Quedlinburg evangelisch 
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Pfarreiengemeinschaft 
Bad Hönningen – Rheinbrohl 

 

 
Messbestellungen für das 
Aidswaisen-Projekt in Moshi / Tansania 
Johannes Pyra / Verstorbene der Familien Alemanno – Weiler / 
Katharina und Josef Castor und verstorbene Angehörige 
 
 

Verabschiedung unserer Pfarrsekretärin Angelika Krebs 
Am Donnerstag, den 27. Juni haben wir uns im klei-
nen Kreis von Angelika Krebs verabschiedet, die am 
1. August 2024 offiziell in ihren Ruhestand gehen 
wird. 
 

Begonnen hat sie vor über dreißig Jahren zunächst 
im Pfarrbüro in Leubsdorf, später übte sie ihren 
Dienst zusätzlich in Bad Hönningen aus, bis dann 
vor zwölf Jahren die Pfarreiengemeinschaft Bad 
Hönningen – Rheinbrohl entstand und somit fünf 
Pfarreien zu ihrem Aufgabengebiet gehörten. In die-
ser Zeit hat sie im Pfarrbüro drei Vakanzzeiten ge-
managt und nacheinander fünf Pfarrer bzw. Pfarr-
verwalter unterstützt. 
 

In diesen Jahrzehnten hat Angelika Krebs die Entwicklung vom „alten“ Pfarrbüro mit 
seinem Karteikartensystem und der Schreibmaschine zu einem „modernen“ Pfarr-
büro mit EDV, kirchlichem Meldewesen und leider auch inzwischen mehr E-Mail- als 
direkten persönlichen Kontakten miterlebt und mitgestaltet. Am Herzen lagen ihr aber 
vor allem unsere Gemeindemitglieder, denen sie als erste Ansprechpartnerin bei trau-
rigen Anlässen wie Beerdigungen, aber auch freudigen Anliegen wie Hochzeit oder 
Taufe mit Rat und Tat zur Seite stand.  
 

Wir danken ihr für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement und dafür, dass 
sie für uns da war, und wünschen ihr für die Zukunft Gottes Segen. 
 

P. Magnus Ifedikwa      Hans-Joachim Albers 
Pfarrverwalter       Vorsitzender Kirchengemeindeverband 

Foto: A. Heßler 
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Rückblick: Fronleichnam 2024 
Was heißt „Fronleichnam“? Es ist das Hochfest des Leibes und des Blutes Christi. 
Durch die Eucharistie wird uns immer wieder bewusst gemacht, dass Christus bei uns 
ist. Mit der Fronleichnamsprozession bekennen wir uns öffentlich zum Christsein.  
Das Fronleichnamsfest startete für 6 Personen morgens um 6:00 Uhr auf dem Platz 
vor der Kirche St. Peter und Paul in Bad Hönningen. Sie trafen sich dort, um einen Blu-
menteppich zu legen, der von vielen bewundert wurde. 
Um 10:00 Uhr begann dann der Festgottesdienst unter der Leitung von Pater Magnus. 
Fahnenabordnungen der Junggesellen-, Schützen- und Kolpingvereine aus der ganzen 
Pfarreiengemeinschaft zogen gemeinsam mit den diesjährigen Kommunionkindern in 
die Kirche ein. Es war eine besondere Messe, die vom Kirchenchor und einem Blä-
serensemble mitgestaltet wurde. Vor dem eucharistischen Segen gab es noch eine 
kleine Prozession mit den Fahnenabordnungen und den Kommunionkindern. Sie gin-
gen raus aus der Kirche zum wunderschönen Blumenteppich. Dort wurde nochmals 
Fürbitte gehalten. Nach dem Schlusssegen waren alle Mitfeiernden zu einem Umtrunk 
eingeladen. Von diesem Angebot machten die Kirchenbesucher regen Gebrauch.  

Rundum war es eine gelungene Aktion, das Fronleichnamsfest ab diesem Jahr zentral 
an einem Ort der Pfarreiengemeinschaft, diesmal in Bad Hönningen, zu feiern. Das 
zeigte sich auch durch zahlreiche Besucher und Besucherinnen aus den anderen Ge-
meinden. Alle Beteiligten freuen sich auf das nächste Fronleichnamsfest in einem an-
deren Pfarrort unserer Pfarreiengemeinschaft.  

       Foto: Ernst Mehren 
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Kirmesfeiern in unserer Pfarreiengemeinschaft 
 
Kirchweihfest – St. Johannes der Täufer Ariendorf 
Kirmes, das Kirchweihfest einer Kirche oder Kapelle feiert den Glauben der Menschen. 
Eng mit dem Kirchweihfest verbunden ist die 
Tradition der Kirmes.  Das Wort „Kirmes“ lei-
tet sich dabei von Kirchmesse ab, die zum 
Gedenken an die Kirchweihe gefeiert wird. 
Das Fest hat immer auch etwas mit dem 
Patrozinium zu tun, mit dem Patron, den sich 
eine Gemeinde gewählt hat. Die Kirmes in 
Ariendorf orientiert sich am Todestag Johan-
nes. Johannes der Täufer, der Patron der er-
richten Kapelle in Ariendorf, war mehr als ein 
Vorläufer und Wegbereiter für den Sohn Got-
tes. Wir begehen deshalb in Ariendorf, Ge-
burts- und Todestag Johannes‘ des Täufers.  

Die außergewöhnlichen Ereignisse vor und bei seiner 
Geburt lassen ihn zu einem besonderen Geschenk 
Gottes werden. Um das Jahr 28/29 folgte Johannes, 
damals etwa 30 Jahre alt, einem Ruf Gottes, um dem 
Volk Israel eine Taufe zur Vergebung der Sünden und 
das Herannahen des messianischen Reiches zu ver-
künden. Johannes predigte in der Wüste, am Jordan 
und bei Jerusalem. Jesus ließ sich von Johannes tau-
fen, dieser aber wies das Volk auf Jesus hin, als den, 
der kommen soll und würdiger sei als er.  

 

Gott möchte unser ganzes Leben umfassen. So 
feiern wir am 25. August um 09.00 Uhr in der  
Kapelle St. Johannes der Täufer einen festlichen 
Gottesdienst zum Kirchweihfest. Ich möchte ganz 
herzlich den Junggesellen, die die Kirmes vorberei-
ten und ausrichten, danken. Schön und wunder-
bar, dass es euch gibt.     P. Magnus Ifedikwa 

Fotos: P. Magnus Ifedikwa 
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Kirchweih- und Patronatsfest - St. Laurentius Leutesdorf 
Kirmes ist die Feier der Kirchweihe, bei der das Patronat festgelegt wurde. Als Kirche 
versammeln wir uns, um Gott zu begegnen. Wir verbinden uns mit unserem kirchli-
chen Ursprung und tragen ihn – gestärkt durch Jesus Christus – weiter in die Zukunft 
hinein. 

Laut Überlieferung wurde Laurentius auf einem Landgut 
in Spanien geboren und soll später nach Rom gekommen 
sein. Dort war er Diakon oder Erzdiakon unter Papst Six-
tus II. Er starb als Märtyrer und soll am 10. August 258 in 
Rom auf einem glühenden Rost zu Tode gefoltert worden 
sein. Jedes Jahr im August „weint den Himmel“. Man be-
zeichnet dies als „Tränen des Laurentius“. Dabei soll der 
Heilige einerseits Tränen über die Sünden seiner Mitmen-
schen vergossen haben und anderseits berichtet die  
Legende von einem unter Qualen lachenden Märtyrer. 
Der Märtyrer Diakon Laurentius wurde durch die Weihe 
der Pfarrkirche in Leutesdorf zum Patron der Kirche und 

der Pfarrgemeinde. Deswegen haben wir in der Pfarrgemeinde Leutesdorf diesen au-
ßergewöhnlichen Heiligen als Pfarrpatron. Er lädt 
uns ein, unser Leben unter seinem Leitstern auszu-
richten, den Glauben an Gott gerade in einer Zeit, in 
der wir den Eindruck gewinnen könnten, Kirche ginge 
unter, nicht zu verlieren. Es ist erwähnenswert, dass 
wer glaubt, nie allein ist. Und so feiern die Christin-
nen und Christen der Pfarrgemeinde St. Laurentius 
um seinen Todestag, der zugleich sein 1. Geburtstag 
im Himmel war und ist, ihre Kirmes, das Kirchweih-
fest der Pfarrkirche. Kirmes oder Kirchweih ist die 
Einladung an uns, als Kirchengemeinde zu erfahren, 
aus der Kraft der Gemeinschaft mit Gott und unterei-
nander Taten der Nächstenliebe auch heute zu set-
zen.       Fotos: P. Magnus Ifedikwa 

Wir feiern das Kirchweihfest am Sonntag, den 11. August mit einem festlichen Got-
tesdienst um 10.00 Uhr. Am Kirmesmontag, den 12.08. beginnen wir mit einer festli-
chen Andacht in der Pfarrkirche um 09.00 Uhr.  
Ich danke ganz herzlich unserem Katholischen Junggesellen-Verein Leutesdorf für ih-
ren Einsatz und ihre Begeisterung. Danke, dass es Euch gibt. Es sind Taten, die den 
Mitmenschen annehmen, weil sie in ihm das Gesicht Jesus Christi erkennen. P. Magnus 
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Kirchweih- und Patronatsfest - St. Suitbert Rheinbrohl  
Kirchweih und Patronatsfest gehören untrennbar zusammen. Kirmes ist ein Wort ge-
bildet aus Kirche und Messe. Damit wird ausgedrückt, es geht um die Kirche als Raum 
der Gottesbegegnung. Die Bezeichnung für die Verehrung von Menschen, die ihren 
Glauben vorbildlich und tugendhaft lebten, gab es bereits zur Zeit der frühen Kirche in 
den ersten Jahrhunderten nach Christus. Deshalb werden in jeder Kirche Menschen 
verehrt, die aus ihrem Glauben heraus ihr Leben für die Mission Christi geopfert ha-
ben. Sie sind Märtyrer, Engel und Glaubenszeugen. Sie werden als Schutzheilige oder 
Kirchenpatrone verehrt. 
 

Als Zeugen verkündeten sie das Evangelium Christi auch in 
schwierigen Zeiten, Situationen und zuweilen auch an schwieri-
gen Orten, um für Christus Zeugnis abzulegen. Ein Beispiel da-
für ist der heilige Suitbert (Swidbert / Suitbertus). 
Vor mehr als 1300 Jahren brachte der heilige Suitbertus als Ers-
ter den Christlichen Glauben in das Gebiet des heutigen Düs-
seldorfs. Während seiner Wirkungszeit wurde Suitbertus zum 
Bischof ernannt und kurz nach seinem Tod als heilig verehrt.  
 
 
 

 
In Rheinbrohl sind wir sehr stolz auf unseren Pfarr-
patron. So werden wir das Kirchweihfest am Sonn-
tag, dem 01.September um 10.00 Uhr begehen. 
Am Kirmesmontag feiern wir um 09.00 Uhr einen 
Festgottesdienst und auch am Kirmesdienstag um 
09.15 Uhr.  
 
Ich wünsche dem Katholischen Junggesellenver-
ein unter dem Patronat des Hl. Suitbert die Kraft 
dieses Heiligen in ihrem Leben. Ich danke euch 
herzlichst für die Vorbereitungen und für die Aus-
richtung der Kirmes.  
Es ist gut, dass es euch gibt. Ein herzliches vergelts 
Gott. Pater Magnus Ifedikwa 
 

Foto: Thomas Müller 
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St. Walburgis Leubsdorf 
 

 
Kath. Öffentliche Bücherei Leubsdorf 
Die Pfarrbücherei im AMH ist jeden Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 
Spielenachmittag 
Herzliche Einladung zum Spielenachmittag am Donnerstag, 15.08. um 15.00 Uhr im 
Albertus-Magnus-Haus. 
Informationen bei Liesel Heidgen, Tel. 5858 
 
 
 

 

St. Peter und Paul Bad Hönningen 
 

 
Lukas Tyczka im Mainzer Dom zum Priester geweiht 
Kennen Sie ihn noch? 
Lukas Tyczka wurde 1983 in Beuthen, Oberschlesien geboren und lebte seit 1989 mit 
seiner Familie in Bad Hönningen am Rhein. 
Hier durfte er erste Gehversuche innerhalb der Gemeinde machen:  als Messdiener 
und Gruppenleiter, wie auch in der Jugendverbandsarbeit des BDKJ, dem Bund der 
deutschen kath. Jugend. Nach seinem Abitur in Linz studierte er von 2003 bis 2008 an 
der Philosophisch -Theologischen Hochschule der Steyler Missionare (SVD) in  
St. Augustin Theologie. Von 2008 bis 2014 war er als Dekanatsjugendreferent und Re-
ligionslehrer im Bistum Mainz tätig. Die Ausbildung zum Pastoralreferenten im Erzbis-
tum Köln hat er im Sommer 2017 abgeschlossen. Seine Rückkehr zu den Steylern be-
gründet Lukas Tyczka so: „Ich will die Frohe Botschaft leben und sie nicht nur verkün-
den. Darum möchte ich mit Gleichgesinnten in einer Gemeinschaft leben und in die 
Fußstapfen Jesu und seiner Jünger treten und so ein Stückchen am Reich Gottes mit-
gestalten.“ 
Im Herbst 2022 wurde er zum Diakon geweiht und am 6. Juli 2024 empfing er in Mainz 
als einziger Weihekandidat die Priesterweihe durch Bischof Kohlgraf. 
Wir gratulieren ihm als seine Heimatpfarrei herzlich und wünschen ihm für seinen Le-
bensweg Gottes Segen und Beistand! 
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Robert Florin feierte 60-jähriges Priesterjubiläum 
Viele werden Robert Florin, den Mitzelebranten von Pater 
Magnus, bereits erkannt haben, denn er ist ein echter 
„Hünnijer Jung“ und wurde 1937 in der Marktstraße gebo-
ren. Am 14. März 1964 hat ihn Bischof Matthias Wehr in 
Trier zum Priester geweiht und seitdem verkündet er im 
Bistum die frohe Botschaft, unter anderem in den Pfar-
reien Saarbrücken, Bitburg, Simmern, Dockweiler, Kirch-
weiler und Neroth. Seit 2009 ist er in Ruhestand. Über 
Bad Sobernheim kam er dann nach Hausen an der Wied 
zu den Franziskanerbrüdern, wo er noch heute lebt. 
Am 5. Mai dieses Jahres konnte Pastor i.R. Robert Florin 
sein Diamantenes Priesterjubiläum, also 60 Jahre Pries-
ter, feiern.  

Foto: Thomas Müller 

Am Ende des Kirmesgottesdienstes gratulierten ihm im Namen der gesamten Pfarrei 
Pfarrverwalter Pater Magnus und Werner Lahme für den Pfarreienrat herzlich zu die-
sem besonderen Jubiläum.  

Foto: Dietmar Walter 
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Katholische Frauengemeinschaft Bad Hönningen 
 
Bad Hönninger kfd Frauen on Tour 
Auch in diesem Jahr lud die Kath. Frauengemeinschaft (kfd) Bad Hönningen ihre Mit-
glieder sowie Gäste zum Jahresausflug ein.  
So starteten am 12. Juni morgens um 9.00 Uhr 37 gutgelaunte Damen mit dem Bus 
ihre Reise ins „Bergische Land“. Das erste Ziel war das Freilichtmuseum in Lindlar. 
Dort begab man sich auf eine Entdeckungsreise in die Lebens- und Arbeitswelt der 
bergischen Landbevölkerung im 19. Jahrhundert. Höfe, Wohnhäuser und Werkstätten 
wurden original wieder aufgebaut und in die Landschaft eingebracht.  
Am Nachmittag besuchten die Frauen noch den Altenberger Dom. Er ist bekannt we-
gen seiner Lage und seinen beeindruckenden Fenstern.  
Zum Abschluss gab es ein leckeres Essen im Landhotel Fernblick in Hümmerich. Nach 
einem erlebnisreichen Tag ging es mit dem Bus wieder zurück nach Bad Hönningen. 

 

Foto: Christa Klaes 
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Einladung 90 Jahre kfd Bad Hönningen 

Am 15. August feiert die kfd Bad Hönningen anlässlich Mariä Himmelfahrt  

ihr Sommerfest und gleichzeitig ihr 90-jähriges Bestehen. 

Gestartet wird um 16.00 Uhr mit einer Eucharistiefeier  

in der Pfarrkirche St. Peter und Paul. 

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein auf dem Kirchvorplatz statt. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen von Mitgliedern und Gästen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
 

 
 

St. Suitbert Rheinbrohl 
 

 

Katholische Frauengemeinschaft Rheinbrohl 
Die kfd lädt ihre Mitglieder und alle interessierten Frauen 
ein: 
 

Dekanats-Wandergottesdienst in Linz anlässlich des kfd- Jubiläums: 
Mittwoch, 17.Juli 18:00 Uhr Pfarrkirche 
 

Offener Frauentreff Spieleabend im Gemeindezentrum (Konferenzraum): 
Dienstag, 30. Juli 19:00 Uhr 
 

Meditative Abendwanderung  
20. August Anmeldung und Infos unter Tel. Nr. 2266 
 

Der Frauentreff im August entfällt 
 

Kräuterwanderung mit Verkostung: 
Samstag, 21. September. Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. Nr. 5141 
 

Vorankündigung: 
In diesem Jahr wird es wieder einen bunten Nachmittag mit Unterhaltung, Kreativ-
ausstellung und Kaffee und Kuchen geben. 
Bitte den Termin vormerken: Samstag, 12. Oktober. Weitere Infos folgen. 
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Kolping 60 +  

Die alte Römer- und Bistumsstadt erkundet 
Rheinbrohler Kolping 60Plus besuchte Trier 
Zur diesjährigen Jahrestour hatte die Rheinbrohler Kolping 60Plus nach Trier eingela-
den. Viele nahmen diese Einladung an und starteten morgens mit einem Bus vom Be-
ginn des obergermanisch-raetischen Limes zur alten Römer- und Bistumsstadt. An 
der Porta Nigra angekommen, teilte sich die Reisegruppe in zwei Teile auf. Die einen 
folgten einer fußläufigen Führung entlang der Sehenswürdigkeiten der Stadt und die 
anderen erlebten diese mit dem Römer-Express. Zielstation beider Gruppen war 
schließlich der Dom, der besichtigt und wo auch manche Kerze im Gebet entzündet 
wurde. 
Nach einem leckeren Mittagessen in der „Kartoffelkiste“ stand die Zeit in der Stadt zur 
freien Verfügung, bevor man nach einem erlebnisreichen Tag die Heimfahrt antrat. 
Die Reisegruppe im Trierer Dom 

Text: Andreas Kossmann Foto: KF 60 Plus Rheinbrohl 
 
Termin: Mittwoch, 14.08. um 15.00 Uhr Bunter Nachmittag im Römer 



22 

Bemmschlägerzunft Rheinbrohl    
Josef Scheidgen für 75 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
 

Unser Foto zeigt das Ehepaar Scheidgen, Pater Ifedikwa und Ortsbürgermeister  
Labonde im Kreise der Bemmschläger            Foto: Dieter Scharrenbach 
 
 
Die Bemmschlägerzunft in Rheinbrohl besteht seit über 260 Jahren. Davon wurden 75 
Jahre maßgeblich durch Josef Scheidgen gestaltet. Schon als Jugendlicher hat Josef 
Scheidgen mit dem Bemmschlagen begonnen. Für dieses liturgische Ehrenamt übte 
er jahrzehntelang das „Einhalten und Anschlagen“ des Klöppels der über einen Elekt-
romotor angetriebenen taktgebenden Christkönigsglocke (von den Bemmschlägern 
in Erinnerung an Pastor Cornelius Vogt liebevoll „der dicke Nel“ genannt) für die 
„Große Bemm“ aus. Außerdem hat er bei der „Kleinen Bemm“ mit dem Klöppel dieser 
Glocke von Hand mit der Präzision eines Uhrwerks den Takt für die althergebrachte 
Melodie vorgegeben. 
Darüber hinaus engagierte er sich stets auch für die Aktivitäten der Bemmschläger au-
ßerhalb des Kirchturms, so z. B. die Errichtung und die Unterhaltung der 
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Bemmschlägerbude in der „Alten Hohl“ sowie der Schutzhütte an der Kaisereiche. 
Auch der Bau von Festwagen für die Historischen Festzüge bzw. den Winzerzug 2009 
erfolgte unter seiner Mitwirkung. 
Besonderer Verdienst fällt Josef Scheidgen zu, dass er im Jahre 1995 bei der Installa-
tion der neuen Friedensglocke für die fachgerechte Aufhängung der Christkönigsglo-
cke zur Fortführung des Bemmschlagens Sorge getragen hat. 
Anlässlich des Familienfestes der Bemmschläger wurden Josef Scheidgen und seiner 
Ehefrau Edeltraud – die in all den Jahren immer wieder für das leibliche Wohl der 
Bemmschläger sorgte – Dank und die Anerkennung der Zunft für die jahrzehntelange 
Treue ausgesprochen. Diesem Dank haben sich Pfarrverwalter Pater Magnus Ifedikwa 
für die Kirchengemeinde und Ortsbürgermeister Oliver Labonde für die Zivilgemeinde 
angeschlossen. 

 
 

St. Georg Hammerstein 
 

 

Die fidelen Senioren und Seniorinnen laden herzlich zum Seniorennachmittag am 
24.07. und am 14.08. um 14.30 Uhr in die Alte Schule in Hammerstein ein.  
 

 

St. Laurentius Leutesdorf 
 

 

Katholische Frauengemeinschaft Leutesdorf 
 
Do. 11.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche  

09:00 Uhr Frühstück im Pfarrheim Anmeldung zum Frühstück bis 
09.07.24 b. I. Buchter : 02631/8617828 

 
Mi. 17.07. 18:00 Uhr Dekanat Wandergottesdienst Linz am Rhein 
     Kfd Jubliäum Linz am Rhein für Fahrgemeinschaft 
     bei I. Selt : 74033 o. C. Wahl : 343957 melden. 
 
Sa. 20.07. 09:00 Uhr Besuch im Kloster-Kräutergarten in Waldbreitbach 
     Führung durch den Kräutergarten mit Picknick 
     Kosten: 15,00€ pro Person 
     Abfahrt: 8:15 Uhr Fahrgemeinschaft mit Privat-PKW 
     Anmeldungen bei Ursula Kamp : 02631/72639 
     Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
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Fr. 16.08. 17:00 Uhr Kräutersträuße binden bei Ursula Kamp  
Do. 22.08. 12:30 Uhr  Sommerausflug nach Andernach mit dem Geysir Schiff 

Kinder, Freunde etc. können selbstverständlich auch mit 
angemeldet werden.  
Kfd Mitglieder zahlen für eine einfache Fahrt 1,50 €.  
Bei Nichterreichen einer Gruppe ab 10 Personen zahlen 
Nichtmitglieder 2,00 € / einf. Fahrt 

     Anmeldungen bitte bis Dienstag, den 20.08. 
bei I. Selt :74033/ C. Wahl :343957   

 
Mi. 28.08. 18:00 Uhr Mitarbeiterinnen-Treffen im Pfarrheim Leutesdorf 
 
Mi. 04.09. 15:00 Uhr  Wanderung nach Hammerstein Treffpunkt Schulhof 
     Mit Einkehr im Weingut Zwick 
     Anmeldung bis zum Freitag, den 30.08.2024 bei 
     Inge Selt :74033 oder Carola Wahl : 343957 
 
Do. 12.09. 08:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche  

09:00 Uhr Frühstück im Pfarrheim Anmeldung zum Frühstück bis 
10.09.24 b. I. Buchter : 02631/8617828 

 
Sa. 28.09. 15:00 Uhr Bücheraustausch mit Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
     Nähere Infos folgen 
 
Krabbelgruppe:  10:00 Uhr  bis 11:30 Uhr immer donnerstags  

Infos bei Julia Zeus : 0170/4534258 
 

 

Pastoraler Raum Neuwied 

 
„endlich und lebendig“ 
Großmaischeid. Am Sonntag, 15. September 2024 findet der deutschlandweite „Tag 
des Friedhofs“ statt. Das Thema „Tod und Sterben“ aus der Tabuzone zu holen und 
sich im Vorfeld – ohne eigene Betroffenheit – auf diese Lebenssituation, die es für 
jede*n irgendwann geben wird, vorzubereiten, ist das Anliegen der Veranstalter die-
ses Tages in Großmaischeid (AG Sterben, Tod und Trauer im Pastoralen Raum Neu-
wied, evangelische Kirchen im Kirchenkreis Wied und Neuwieder Hospiz e.V.).  
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Dazu sind von 14:00 bis ca. 17:10 Uhr in der Pfarrkirche, im Pfarrheim, auf dem 
Friedhof und in der Friedhofskapelle in Großmaischeid Angebote für Erwachsene ge-
plant, von einer Führung über den Friedhof zu unterschiedlichen Bestattungsformen, 
über Info-Gesprächen zu Trauerbegleitung wie z. B. Trauercafés und den Ablauf einer 
Beerdigung, bis hin zu der Verbindung von Trauer und Musik.  
Für Kinder, Jugendliche und deren Familien wird es verschiedene Angebote geben: 
Kurzfilme zum Thema Tod für Kinder – ab 5 Jahren – und Familien (mit Möglichkeit 
des Austausches) und eine Mitmachaktion mit dem Museumskoffer „Vergiss mein 
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nicht“, der altersgerecht Kindern und Jugendlichen hilft, Sterben und Tod zu begrei-
fen.  
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Ein Büchertisch und der Infotisch des Kinderschutzbundes runden das Programm 
ab, das von einem Impuls-Gottesdienst zu Beginn und einem Segen zum Abschluss 
eingerahmt wird. Nähere Informationen folgen ab Mitte August auf der Homepage. 
 
 
 

 

Bistum Trier 
 

 

Singen - Orgelspielen - Chorleiten 
Das sind die drei Säulen, auf denen eine Ausbildung in der Kirchenmusikschule im 
Bistum Trier fußt. Menschen aller Altersgruppen, mit unterschiedlichen Zielen und Vo-
raussetzungen können dort ihr musikalisches Talent in einem der Ausbildungsgänge 
weiterentwickeln und werden dabei intensiv und qualifiziert gefördert. Im Herbst die-
ses Jahres starten alle Ausbildungen in den neuen Jahrgang. 
Die Ausbildung zeichnet sich besonders durch kostengünstigen und ortsnahen Unter-
richt bei qualifizierten Lehrkräften aus; individuelle Förderung in einem breiten musi-
kalischen Spektrum für Menschen aller Altersgruppen und die Organisation der Un-
terrichte und Veranstaltungen als berufsbegleitende Ausbildung runden das Angebot 
ab. 
Der Unterricht in den Pastoralen Räumen wird erteilt durch die jeweils zuständigen 
Dekanats- und Regionalkantorinnen und -kantoren. Die Ausbildungsgänge dauern in 
der Regel zwischen zwei und drei Jahren und werden mit einer Prüfung abgeschlos-
sen.  
Wer das Orgelspiel erlernen möchte, wer Chorleiterin oder Chorleiter werden möchte 
oder sich ehrenamtlich als Kantorin oder Kantor im Gottesdienst engagieren will, er-
hält nähere Informationen sowie Anmeldeformulare bei der Bischöflichen Kirchenmu-
sikschule Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel.:  0651-7105 508, Fax: 0651-7105 
422, kirchenmusik@bistum-trier.de.  
 
Anmeldeschluss für die D- und C-Ausbildung ist der 1. September, Vorsänger-/ 
Kantoren haben Zeit, sich bis zum 7. Oktober anzumelden.  
  

mailto:kirchenmusik@bistum-trier.de
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Impressum 
 

Herausgeber: 
Kirchengemeindeverband Bad Hönningen – Rheinbrohl 
Vorsitzender Hans-Joachim Albers 02635/2585 
Kirchstraße 16, 53557 Bad Hönningen www.rhein-pfarreien.de 
 

Seelsorger: 
 

Pfarrverwalter P. Magnus Ifedikwa, 02635/6436 toifedikwa@yahoo.com 
  oder 0152/11201680 
 

Pfarrbüro   02635/2585 pfarramt-hgn-rbr@lhrhl.de 
 

Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr u. Donnerstag von 15 - 18 Uhr. 
Pfarrsekretärinnen: Antonella Heßler und Gabi Runkel 
 

ST. WALBURGIS Leubsdorf  
Organist Hans-Gerd Thiel 
Küsterin Denisa Dumitrescu   02635/309003 
Kath. Kindertagesstätte Kita gGmbH 02644/5787 Sabine Konrad 
Vermietung Albert-Magnus-Haus   02644/6546 Beate Schneider 
 

ST. PETER UND PAUL Bad Hönningen 
Organist Andreas Wies   02635/2937 
Küsterin Denisa Dumitrescu   02635/309003 
Kath. Kindertagesstätte Kita gGmbH 02635/2800 Rita Brücken 
prOju – info-proju@web.de   02635/922739  Nicole Emmler 
Vermietung Gemeindezentrum  02635/309003 Denisa Dumitrescu 
 

ST. SUITBERT Rheinbrohl  
Organist u. Küster Andreas Wies  02635/2937 
Vermietung Pfarrraum im Gemeindez. 0160/6882765 Marcio Wierschem 
 

ST. GEORG Hammerstein 
Organist Andreas Wies   02635/2937 
Küster Gerhard Emmel   02635/4453 
 

ST. LAURENTIUS Leutesdorf 
Organistin und Küsterin Elvi Hubert 02631/71828 
Kath. Kindertagesstätte Kita gGmbH 02631/75155 Fabia Rams 
Vermietung Pfarrsaal    02631/72639 Ursula Kamp 
 


